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Nur 11.6% aller Häuser in Safnern 

sind gegen Blitze geschützt 

Bis zu 2500 Franken für freiwillige Blitzschutzsysteme 

Ittigen, im Mai 2016 – Jeder dritte Brand im Kanton Bern wird durch einen Blitzeinschlag 

ausgelöst. Die Folge sind Gebäudeschäden in Millionenhöhe. Dennoch sind nur 13% der Gebäude 

mit einem Blitzschutzsystem ausgerüstet. Mit ihrer Aktion «Blitzschnell blitzsicher» möchte die 

Gebäudeversicherung Bern (GVB) nun Abhilfe schaffen: Sie unterstützt Hauseigentümer mit bis 

zu 2500 Franken bei der Installation von freiwilligen Blitzschutzsystemen. 

902 Häuser gibt es in Safnern - doch nur 105 davon sind mit einem Blitzschutzsystem ausgerüstet. Denn 

vorgeschrieben sind Blitzschutzsysteme in der Schweiz nur für grosse Gebäude oder solche mit einer 

hohen Personenbelegung wie Schulen, Krankenhäuser, Bahnhöfe oder Kirchen. Für Privathäuser ist die 

Installation eines Blitzschutzsystems hingegen freiwillig. 

Fehlendes Bewusstsein 

«Vielen Hauseigentümern ist gar nicht bewusst, dass auch bei Neubauten nicht automatisch ein 

Blitzschutzsystem errichtet wird», erklärt Theo Bühlmann, Leiter Prävention und Intervention der GVB. 

«Oder sie vertrauen auf den Schutz durch eine Wettertanne oder ein höheres Gebäude in der 

Nachbarschaft.» Doch dass diese schützen, ist ein Mythos: Je nach Windrichtung schlägt der Blitz 

trotzdem in das eigene Haus ein, auch wenn ein höheres Objekt direkt nebenan steht.  

Sinnvolle Investition 

Ein Blitzschutzsystem schützt nicht nur Menschen, Tiere und das Gebäude, sondern auch elektronische 

Geräte und andere Wertsachen im Haus. Die GVB lanciert deshalb eine breit angelegte 

Aufklärungskampagne und schenkt ihren Kundinnen und Kunden bis zu 2500 Franken an die 

Installationskosten eines freiwilligen Blitzschutzsystems.  

Wie ein Blitzschutzsystem funktioniert, was man über die Installation wissen muss und wie 

Hauseigentümer ihren Zuschuss erhalten, ist auf der Webseite www.gvb.ch/blitz beschrieben. 

Bildmaterial für Ihren Anzeiger:  
Grafik – Blitzschutzsystem  
Bild 1 – Blitzschutzsystem auf einem Flachdach  
Bild 2 – Blitzschutzsystem auf einem Schrägdach  
Bild 3 – Verbindung des Ableiters mit der Erdung  
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Blitzschutz Safnern 

GVB Gruppe 

Die Gebäudeversicherung Bern (GVB) wurde 1807 gegründet und versichert die rund 400 000 Gebäude 

im Kanton Bern gegen Feuer- und Elementarschäden. Als öffentlich-rechtliches Unternehmen agiert sie 

nicht gewinnorientiert und wird von einem genossenschaftlichen Gedanken getragen. Das gesetzlich 

verankerte Obligatorium resultiert in einer starken Solidarität mit niedrigen Prämien bei unbegrenzter 

Deckungssumme in Schadenfällen. Zum optimalen Schutz von Menschen und Sachwerten engagiert sich 

die Gebäudeversicherung Bern stark für Massnahmen im vorbeugenden Brandschutz und in der 

Elementarschadenprävention. Zudem nimmt sie die strategische Aufsichtsfunktion für die Feuerwehren 

im Kanton Bern wahr. Über ihre privatrechtlichen Tochtergesellschaften GVB Privatversicherungen AG 

und GVB Services AG bietet die GVB Gruppe freiwillige Zusatzversicherungen sowie weitere Dienstleis-

tungen rund ums Haus an.  

www.gvb.ch 

 


